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Seit dem letzten Verbandstag hat sich im WVV einiges getan… 
 
Zum einen hatten wir einen tollen Festakt „60 Jahre WVV“ am 02.10.2021 in der Stadthalle in Münster-
Hiltrup. Wir haben den WVV hochleben lassen und konnten zahlreiche Ehrungen verdienter 
Funktionsträgerinnen und Funktionsträger sowie Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter vornehmen. 
Eigentlich für den Festakt geplant war die Chronik „60 Jahre WVV“. Diese werden wir nun allen 
Teilnehmerinnen und Teilnehmern im Rahmen des Verbandstages am 19.06.2022 überreichen sowie 
allen Vereinen postalisch zusenden. Einmalig ist, dass viele ergänzende Informationen zu den Inhalten 
der Chronik auf der WVV-Webseite nachgelesen werden können, umso auch unseren Vereinen mehr 
Platz zu bieten. Die zahlreiche Statistiken werden auf der Webseite veröffentlicht, um diese auch 
künftig weiterführen zu können. 
An dieser Stelle ein herzliches Dankeschön an Ralf Krolczyk und Verena Gambero, die in den letzten 
Monaten sehr viel Zeit und Herzblut in dieses Projekt gesteckt haben.   
 
Tja, Corona… 
Schwerpunkt war über viele Monate eine für alle umsetzbare Lösung zu finden, wie wir in Corona-
Zeiten dennoch weiter Volleyball spielen können. Der Spielausschuss, der Jugendspielausschuss, der 
Bereich BFS und das Präsidium haben sich viel Zeit genommen und gemeinsam mit Ihren Teams und 
den Vereinen im WVV eine Saison 2021/22 umgesetzt. Dafür ein großes Dankeschön. 
Wir gehen davon aus, dass wir Volleyball in der Saison 2022/23 spielen können. Noch nicht klar ist, ob 
es im Herbst 2022 eine weitere Corona-Welle geben wird, die uns ggf. in unseren Aktivitäten 
einschränkt.  
 
Mit Beginn der Saison 2022/23 wird der WVV von Phoenix zu SAMS wechseln. Konkret wird der Zugang 
für die Vereine zu Phoenix ab dem 01.06.2022 abgeschaltet und dann die kompletten Daten zu SAMS 
übertragen. Ab dem 01.06.2022 (bzw. ein paar Tage danach) steht SAMS den Vereinen zur Nutzung 
zur Verfügung. Hinweise zum Wechsel und den geplanten Schulungen wurden bereits an alle Vereine 
versandt und sind zusätzlich unter https://www.volleyball.nrw/phoenix-ii/ zu finden. 
Parallel wird auch die Webseite des WVV auf eine neuere Version aktualisiert, die uns technisch mehr 
Möglichkeiten bieten wird sowie sicherer ist. Es müssen zudem die bisher aus Phoenix generierten 
Daten künftig von SAMS eingebunden werden. In dem Zusammenhang werden wir auch das Abrufen 
der Spielergebnisse optimieren, was leider in der letzten Saison nicht gut geklappt hat. 
Ansprechpartner für die Volleyballkreise bei der Umstellung wird Andreas Grawe sein, der Euch wie 
bisher auch gerne mit Rat und Tat zur Verfügung steht. 
 
Trotz Corona konnte der WVV auch im Jahr 2021 einen kleinen Gewinn erwirtschaften. Der Rückgang 
an Einnahmen in zahlreichen Haushaltspositionen wurde durch eine Vielzahl von Einsparungen 
kompensiert. Für den WVV sehr wichtig und sehr positiv die trotz Corona kontinuierliche stabile 
finanzielle Unterstützung von Land NRW und LSB in Bezug auf die Orgaförderung und die 
Zuwendungen für den Leistungssport. Ein herzliches Dankeschön stellvertretend an Staatssekretärin 
Andrea Milz und den Leistungssportdirektor des LSB, Michael Scharf. 
Durch Minderausgaben des DVV in den Jahren 2020 und 2021 aufgrund der 2019 beschlossen 
Beitragserhöhung für die Bereiche „Digitalisierung“, „Nachwuchsförderung“ und „Sportentwicklung“ 
hat der WVV in Abstimmung mit zahlreichen anderen Landesverbänden einen Antrag an die 
Mitgliederversammlung des DVV gestellt. Diese tagt am 25.06.2022 in Heidelberg. Beantragt wird, dass 
ein Großteil der Einsparungen durch den DVV dahingehend genutzt werden, dass die Landesverbände 
einmalig eine geringere zweite Rate an den DVV im Oktober 2022 bezahlen sollen und wir mit diesem 
Geld unsere Vereine entlasten. Darauf basierend stellt das Präsidium einen Antrag zum Verbandstag, 
dass – sofern der Antrag auf der Mitgliederversammlung des DVV beschlossen wird – die Ligabeiträge 
für die Saison 2022/23 einmalig auf 50% reduziert werden sollen. 
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Bedanken möchte ich mich bei Bernd Janssen, der 2016 das Amt des Vizepräsidenten Finanzen 
übernommen hat. In seiner Zeit als „Finanzer des WVV“ hat er aktiv mitgeholfen, dass der WVV in 
stabilen Bahnen läuft und hat die eine oder andere Neuerung im WVV eingeführt. Durch die 
Tätigkeiten von Bernd Janssen als Vorstandsvorsitzender des DVV ab dem 01.12.2021 ist er zum 
18.01.2022 von seinem Amt im WVV zurückgetreten. 
Auf dem Verbandstag werden wir einen Nachfolger von Bernd Janssen präsentieren, der sich ebenfalls 
mit Finanzen auskennt und gerne bereit ist, im WVV Verantwortung zu übernehmen. 
 
Eine wichtige Einnahmequelle des WVV sind Sponsoren und Partner. Ein stets verlässlicher und stabiler 
Partner ist seit Mitte der 90iger Jahre die Firma Molten. Dafür möchte ich mich ausdrücklich beim 
Geschäftsführer von Molten Europe, Koji Matoba und dem Vertriebsleiter West, Frank Liebler 
bedanken. Eine ebenfalls sehr wichtige, gute und partnerschaftliche Kooperation haben wir mit 
volleyballdirekt.de und dem Partner Erima. Danke hier an den Geschäftsführer Markus Dieckmann und 
sein Team. 
Durch das Engagement von Jan Romund, unseren beim letzten Verbandstag frisch gewählten 
Vizepräsidenten für den Bereich Beach und Marketing, konnten wir für den Beachsommer 2022 mit 
Urlaubsguru einen neuen und sehr wichtigen Partner für den Beachbereich gewinnen. Urlaubsguru ist 
Toursponsor der „Urlaubsguru Beachtour“. Durch das finanzielle Engagement von Urlaubsguru 
konnten wir bereits einen Beachanhänger nebst Equipment für die Durchführung von Beachturnieren 
anschaffen sowie Lilli Werscheck als Social Media Beauftragte des WVV gewinnen, um den WVV 
stärker und besser über die sozialen Medien nach außen zu tragen. Für die nächsten Jahre möchten 
Geschäftsführer Daniel Krahn und Hanno Wigger, Head of Offline Marketing sich noch stärker im WVV 
engagieren. Wir freuen uns darauf. 
 
Der WVV war seit dem letzten Verbandstag nicht untätig! Es wurden wieder zahlreiche Aktivitäten 
entwickelt, um unseren Vereinen Hilfestellungen zu leisten.  
Zentral koordiniert durch Stefanie Abraham, unserer Jugendfachkraft, wurde Unterrichtsmaterial für 
Homeschooling/Distanzunterricht wie Schnuppervolleyball im Kinderzimmer / Volleyball-Padlet, die 
Schulsport Challenge mit 9 Sportarten oder BIPARCOURS und ein Volleyball-Parcours über eine 
Homeschooling-App erstellt. Es wurden zahlreiche Digitale Lehrerfortbildungen angeboten und 
verschiedene Sporthelferausbildungen. Besonders beeindruckend die 5. vollständig überarbeitete 
Auflage des Handbuchs „Volleyball im Schulsport“, die ich wärmstens als Unterrichtsmaterial für 
Schulen empfehlen kann. Daneben gab es zahlreiche Kontakte zu Schulen in NRW und die 
Durchführung von Trainingseinheiten. 
Hinter diesen vielen Aktivitäten stecken neben Stefanie Abraham vor allem unsere 
Nachwuchskoordinatoren Bernd Purzner, Sabrina Spielberg, Tigin Yağlıoğlu (bis 02/2022) und neu 
Thorsten Rathjen (seit 03/2022). 
 
Im Leistungssportbereich hatten wir letztes Jahr beim Festakt unseren ehemaligen Sportdirektor 
Wolfgang Schütz und unseren ehemaligen Landestrainer weiblich Peter Pourie gebührend 
verabschiedet. 
Sehr engagiert arbeiten Julia Van den Berghen als Landestrainerin im weiblichen Bereich, Oliver Gies 
als Landestrainer im männlichen Bereich und Marc d’Andrea als Landestrainer Beach unter Leitung von 
Sportdirektor Jaromir Zachrich zusammen. Für die leistungssportlich orientierten Vereine im Bereich 
des WVV deutlich erkennbar, dass es regelmäßige Regionaltrainings im Bereich Halle und Beach gibt. 
Deutliche Zeichen der guten Arbeit der Landestrainer sind jeweils Platz 1 beim Bundespokal im Herbst 
2021 sowie den Erfolg beim Beach Bundespokal 2021 mit Platz 2. 
Leider wurden wir vom Land NRW bei der Vergabe von Landesstützpunkten ab 2022 stärker 
eingebremst als erhofft und mussten dies den Vertretern langjähriger Landesstützpunkte vermitteln. 
Dafür haben wir als WVV verstärkt Verbandsstützpunkte benannt. 



 

Bericht des Präsidenten für den Vorstand 
 zum Verbandstag 2022 

  
 

Seite 3 von 3 
 

Der Status „Bundesstützpunkt“ in Münster ist vom Bundesinnenministerium bis zum 31.12.2024 
verlängert. Die Arbeit im weiblichen Leistungssport ist somit weiter auf stabilen Füßen, sichergestellt 
durch den VC Olympia Münster. Unter Leitung von VCO-Präsident Jürgen Aigner wurde für die Vereine 
in NRW mit leistungsorientierten Strukturen ein deutliches Signal gesetzt, dass in Münster seit einigen 
Jahren nicht nur das Zentrum für den weiblichen Nachwuchsleistungssport in NRW ist, sondern auch 
das derzeit effektivste in Deutschland. Dies bestätigt eindrucksvoll die aktuelle Zahl an Spielerinnen 
vom Bundesstützpunkt Münster in der Jugendnationalmannschaft. Ein herausragendes Ergebnis dank 
der guten Arbeit von Bundesstützpunkttrainer Justin Wolff sowie auch dank der guten und wichtigen 
Zusammenarbeit mit dem Verein zur Förderung des Leistungssports in Münster. Hier ein großes 
Dankeschön an die Vorstandsmitglieder Karin Reismann, Uwe Peppenhorst und Peter Bochnia für ihre 
große Unterstützung. 
Nach einer gelungenen Saison 2021/22 in der 2. Bundesliga Nord spielt das Team des 
Bundesstützpunktes in der Saison 2022/23 in der 3. Liga West. 
 
Die vielen administrativen Anfragen an den WVV werden seit Jahren engagiert und professionell von 
unseren Mitarbeiterinnen der Geschäftsstelle bearbeitet und beantwortet. Ganz herzlichen Dank an 
Geschäftsstellenleiterin Verena Gambero, Verbandssekretärin Martina Eichhorst sowie 
Jugendfachkraft Stefanie Abraham. Auch im letzten Corona-Jahr waren alle drei entweder in der 
Geschäftsstelle oder im Homeoffice erreichbar. 
 
Besten Dank an meine Kolleginnen und Kollegen im Vorstand und Präsidium für die stets konstruktive 
und sehr gute Zusammenarbeit, verbunden mit einem jeweils sehr hohen persönlichen 
ehrenamtlichen Engagement. Danke auch an alle anderen zahlreichen ehrenamtlich engagierten 
Funktionsträgerinnen und Funktionsträger im WVV sowie den unzähligen Engagierten in den Vereinen, 
ohne die Volleyball in Nordrhein-Westfalen nicht möglich wäre. 
 
Ganz herzlich lade ich Euch zum diesjährigen Verbandstag am 19. Juni 2022 in Gescher ein.  
Wir freuen uns auf Eure Teilnahme… 
 
Euer  
Hubert Martens 
Präsident 
 


